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Es ist wieder Bücherei-Café 
am 14. Januar

Die nächste Elektrogeräte
entsorgung findet  
am 04.02.2026 statt.

Terminvereinbarung unter 
www.wimsheim.de

Wir wünschen Ihnen ein 
frohes neues Jahr 2026!
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungsbericht
zu den Verhandlungen des Gemeinderates  

am 16. Dezember 2025

- öffentlich -

Fairtrade-Gemeinde - Wimsheim erneut ausgezeichnet
Im November 2017 hatte Wimsheim erstmals den Titel Fair-
trade-Gemeinde verliehen bekommen. Nachdem der Titel 
mehrfach erfolgreich verlängert werden konnte, hat die 
Wimsheimer Steuerungsgruppe auch 2025 die Verlänge-
rung des Titels beantragt. Zum fünften Mal in Folge konnte 
der Titel erneuert werden und Wimsheim ist damit für zwei 
weitere Jahre Fairtrade-Gemeinde.
Bürgermeister Mario Weisbrich bedankte sich im Namen 
des Gemeinderats bei Beate Lämmle-Koziollek, Rita Boller 
und Sandra Beck-Lankocz von der Steuerungsgruppe.
Nach der Beschlussfassung über ein Baugesuch befasste 
sich der Gemeinderat mit folgenden Themen.

Breitbandausbau in Wimsheim - Sachstandsinfo zum 
Ausbau in Wimsheim
Die Verwaltung berichtete zum aktuell laufenden Ausbau 
der sog. weißen Flecken und informierte über einen mög-
lichen weiteren Ausbau des Breitbandnetzes in den sog. 
grauen Flecken.
Ausbau der weißen Flecken
Am 15.03.2023 wurde in Wimsheim mit den Tiefbauarbei-
ten für die Breitbandinfrastruktur begonnen. Über den 
Zweckverband Breitband im Enzkreis konnten erfolgreich 
Fördermittel aus Bund und Land beantragt werden. Durch 
diese Förderung werden rund 90 % der Baukosten in Höhe 
von ca. 7,5 Mio. Euro übernommen, die Restfinanzierung 
erfolgt durch die Gemeinde selbst.
Im Zuge dieser Baumaßnahme werden die weißen Flecken 
in Wimsheim ausgebaut. Hierbei handelt es sich um dieje-
nigen Adressen, bei denen eine Internetversorgung unter 
30 Mbit/s vorhanden ist. Aufgrund der Fördervorgaben 
dürfen im Rahmen dieses Programms auch nur die weißen 
Flecken ausgebaut werden. Der Zweckverband hat auch 
immer darauf hingewiesen, dass eine Förderung nicht 
nach der verfügbaren Bandbreite, sondern nach der vor-
handenen Infrastruktur wünschenswert wäre. Durch die 
Unterscheidung nach der Bandbreite ergeben sich unter-
schiedliche Ausbauadressen, welche baulich nicht immer 
sinnvoll zu kombinieren sind.
Durch den VDSL-Ausbau der Telekom im östlichen Teil der 
Gemeinde konzentriert sich daher der aktuelle Ausbau im 
Wesentlichen auf den Bereich der Gewerbegebiete und 
westlich der Friolzheimer und Wurmberger Straße.
Von den insgesamt acht Bauabschnitten sind aktuell sechs 
fertiggestellt, die letzten beiden Abschnitte sind begon-
nen. Nach Fertigstellung der Tiefbauarbeiten und Einbrin-
gen der Glasfaser wird die Infrastruktur an den späteren 

Betreiber Vodafone übergeben. Nach der Installation der 
aktiven Netztechnik durch die Vodafone wird das Netz 
dann in Betrieb gehen können. Ein konkreter Termin steht 
dafür noch nicht fest.
In diesem ersten Abschnitt erhalten rund 421 von 489 
möglichen Adressen einen Breitbandanschluss. Dies ent-
spricht einer sehr guten Teilnahmequote der Eigentümer 
von rund 86 %.
Möglicher Ausbau der grauen Flecken
Bund und Land haben inzwischen für den Ausbau der 
grauen Flecken auch ein Förderprogramm aufgelegt. Mit 
dieser Förderung sollen Ausbauadressen ergänzt werden 
können, welche bislang mit Übertragungsraten von über 
30 Mbit/s versorgt sind, aber noch kein gigabitfähiges Netz 
zur Verfügung haben. Gigabitfähig bedeutet, dass ein An-
schluss in Glasfaser oder HFC (Coax-Kabel) vorhanden ist.
Der Zweckverband Breitband im Enzkreis hat sich um diese 
Fördermittel beworben. Mitte November erhielt er die För-
derzusage des Bundes in Höhe von 39,75 Millionen Euro für 
den Ausbau der „Grauen Flecken“ in Friolzheim, Heimsheim, 
Illingen, Knittlingen, Mönsheim, Neuenbürg, Ötisheim, Ster-
nenfels, Straubenhardt, Wimsheim und Wurmberg.
Die Fördermittel werden nur für solche Bereiche gewährt, 
wo kein eigenwirtschaftlicher Ausbau durch private An-
bieter stattfindet. Dafür hatte der Zweckverband über den 
Sommer ein Markterkundungsverfahren durchgeführt. Im 
Ergebnis konnten im gesamten Cluster insgesamt ca. 6.000 
Adressen identifiziert werden, für die die Voraussetzungen 
für einen geförderten Ausbau vorliegen.
Zur Vervollständigung der maximal möglichen 90-Prozent-
Förderung hat der Zweckverband nun noch Fördermittel 
über knapp 32 Millionen Euro beim Land Baden-Württem-
berg beantragt, sodass schließlich noch zehn Prozent der 
Baukosten von den Kommunen selbst zu tragen wären. 
Über die Übernahme der kommunalen Eigenanteile ent-
scheiden die jeweils beteiligten Kommunen. Durch dieses 
Förderprogramm könnten in Wimsheim ca. 355 weitere 
Adressen ausgebaut werden.
Von Seiten des Zweckverbands wurde die Verwaltung 
gebeten, mitzuteilen, ob die Gemeinde diesen weiteren 
Ausbau weiterverfolgen möchte. Bei einer positiven Rück-
meldung könnte das Vergabeverfahren im Laufe des Jah-
res 2026 durchgeführt werden und die Bauarbeiten dann 
voraussichtlich 2027 beginnen.
Aus Sicht der Verwaltung hat die Gemeinde hier die sehr 
gute Möglichkeit, etliche weitere Hausanschlüsse mit Breit-
bandinfrastruktur zu versorgen. Die zu tragenden Kosten 
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beschränken sich auf den Eigenanteil von 10 %, wobei die 
Kosten noch nicht abgeschätzt werden können. Diese wer-
den aber voraussichtlich unter den Kosten der weißen Fle-
cken liegen. Hier beträgt der Wimsheimer Eigenanteil ca. 1 
Mio. Euro. Selbst unter der Annahme, dass für den weiteren 
Ausbau ein ähnlicher Eigenanteil zu erwarten wäre, hält die 
Verwaltung den weiteren Ausbau für sinnvoll und einen 
wichtigen Beitrag zum Ausbau der Infrastruktur vor Ort.
Der Gemeinderat befürwortete einen Ausbau der grauen 
Flecken unter der Maßgabe, dass sowohl die Bundes- als 
auch die Landeszuschüsse bewilligt werden.

Rathaus – Auftragsvergabe zur Teil-Modernisierung 
des Aufzugs
Im Rahmen der regelmäßigen Wartung und Benutzung des 
Aufzugs im Rathaus wurde deutlich, dass eine Moderni-
sierung wesentlicher betriebsrelevanter Komponenten 
notwendig wird. Die Firma C. Haushahn GmbH & Co. KG 
hat hierzu ein detailliertes Angebot zur Teil-Modernisie-
rung vorgelegt.
Die Modernisierung umfasst insbesondere folgende Bau-
teile und Leistungen:
•	 Hydraulikaggregat
•	 Hydraulikzusätze
•	 Neue Steuerung
•	 Anpassung Kommunikationssystem
•	 Neue Tableaus
•	 Schachtkomponenten
•	 Schachtbeleuchtung
Positiv hervorzuheben ist, dass frühere Investitionen der 
Gemeinde nicht vergebens waren: Die Hydraulikschläu-
che, die bei ähnlichen Modernisierungen regelmäßig zu 
ersetzen sind, befinden sich laut Rückmeldung der War-
tungsfirma in nahezu neuwertigem Zustand und müssen 
nicht erneuert werden. Damit reduzieren sich Umfang 
und Kosten der Teil-Modernisierung.
Neben den notwendigen Modernisierungsbausteinen 
wurde der Gemeinde auch ein Angebot für die Installation 
eines Schachtentlüftungssystems unterbreitet. Aufgrund 
der hierfür aufgerufenen finanziellen Mittel von 5.460,00 € 
netto und aus Sicht der Verwaltung auch der fehlenden 
Notwendigkeit, soll diese zusätzliche Option nicht mit be-
auftragt werden.
Der Gemeinderat beschloss, die Firma Haushahn GmbH & 
Co. KG mit der Teil-Modernisierung des Aufzugs im Rathaus 
gemäß dem Angebot zum Gesamtpreis von 39.252,15 € 
brutto zu beauftragen.

Neubau Flüchtlingsunterkunft Pfadweg – Sachstand 
zur Vergabe der Holzmodule
In der Sitzung vom 25. Juni 2024 hatte der Gemeinderat 
beschlossen, die Holzmodule für die Flüchtlingsunterkunft 
im Pfadweg öffentlich auszuschreiben und an den güns-
tigsten Bieter zu vergeben. Im Oktober 2024 hatte die Ge-
meinde Wimsheim den Auftrag zur Herstellung der Holz-
module für die geplante Flüchtlingsunterkunft im Pfadweg 
zunächst an die Firma Haubner vergeben.
Das Unternehmen war jedoch nicht in der Lage, die vertrag-
lich geschuldete Leistung zu erbringen. Infolge der fort-
dauernden Leistungsstörungen sowie der unzureichenden 
wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit der Firma Haubner sah 
sich die Gemeinde gezwungen, den Vertrag zu kündigen 
und die Leistung erneut europaweit auszuschreiben.
Die erneute Ausschreibung ist inzwischen abgeschlossen. 
Der Gemeinde Wimsheim liegen insgesamt neun wertba-
re Angebote vor. Das wirtschaftlich günstigste Angebot 
wurde von der Firma KIP Fertigbau GmbH abgegeben und 

beläuft sich auf eine Angebotssumme von 3.146.468,36 € 
brutto. Nach Prüfung der Vollständigkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Eignung wird der Auftrag – entsprechend der Vergabe-
empfehlung – an die Firma KIP Fertigbau GmbH vergeben.
Die bereits im Rahmen des Projekts bewilligte Förderung 
des Landes Baden-Württemberg wurde fristgerecht ver-
längert. Die Fördermittel in Höhe von 752.251,50 € sind 
weiterhin gesichert und nicht verfallen. Damit ist die Finan-
zierung des Vorhabens – unter Einbeziehung der Landes-
förderung – weiterhin gewährleistet.

Annahme von Spenden durch die Gemeinde –
Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
Der Gemeinderat beschloss die Annahme der folgenden 
Spenden:
Besucher der Ortsbücherei (Einnahmen Büchereicafé)
für die Ortsbücherei Wimsheim
73,00 € am 05.11.2025
Besucher der Ortsbücherei (Einnahmen Büchereicafé)
für die Ortsbücherei Wimsheim
65,90 € am 19.11.2025
Besucher der Ortsbücherei (Einnahmen Büchereicafé)
für die Ortsbücherei Wimsheim
74,70 € am 03.12.2025

Bekanntgaben und Verschiedenes
a) �Verbandsversammlung Gemeinschaftsschule Hecken

gäu 09.12.2025
Am 09.12.2025 fand im Rathaus in Wiernsheim die Ver-
bandsversammlung des Schulverbands Gemeinschafts-
schule Heckengäu statt. Von Seiten der Verwaltung wurde 
der Jahresabschluss für das Jahr 2024 vorgelegt und von 
der Verbandsversammlung einstimmig festgestellt. Des 
Weiteren wurde beschlossen, dass die Durchführung der 
notwendigen Vergabeschritte für die Sanierung der Grund-
schule Wiernsheim durch die Gemeinde Wiernsheim direkt 
abgewickelt werden kann. Die Trägerschaft liegt zwar beim 
Schulverband, da die Gemeinde Wiernsheim aber vollstän-
diger Kostenträger dieser Maßnahme ist, ist diese Vorge-
hensweise zielführend.
Im Rahmen der Verbandsversammlung wurde auch zur 
Schulsozialarbeit im vergangenen Schuljahr berichtet. 
Insgesamt lässt sich sagen, dass die Schulsozialarbeit ein 
wichtiger Baustein im sozialen Miteinander ist und die han-
delnden Personen der Schulsozialarbeit auch wichtige An-
sprechpartner für die Schülerinnen und Schüler sind.
b) �Baumschnittförderung – Abrechnung der Förder

periode 2024/2025 und Neuantrag
Von Seiten des Obst- und Gartenbauvereins Wimsheim-
Friolzheim wurde auch in dieser Schnittperiode die Baum-
schnittförderung durchgeführt und abgerechnet. Auf der 
Gemarkung Wimsheim konnten 70 Bäume fachgerecht ge-
pflegt werden. Die Förderung des Landes in Höhe von 15 
Euro je Baum wird von Seiten der Gemeinde um 10 Euro 
je Baum aufgestockt, um dieses wichtige Engagement zu 
unterstützen.
Von Seiten der Vereinsvorsitzenden Frau Pachaly wurde 
weiterhin informiert, dass der OGV auch für die kommen-
de Förderperiode von drei Jahren die Antragstellung und 
Durchführung der Baumschnittförderung übernehmen 
wird. Dafür einen herzlichen Dank!
Die Gemeinde wird auch weiterhin die Baumschnittförde-
rung parallel im seitherigen Umfang unterstützen.
c) Haushalt der Gemeinde - Info zur Gewerbesteuer
Die Verwaltung informierte das Gremium über eine wesen
tliche Veränderung der Haushaltsausführung gegenüber 
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der Planung im Bereich der Gewerbesteuer. Zur Planung 
des Haushaltes wurde ein reduzierter Ansatz von 2,1 Mio. 
Euro im Haushaltsplan angesetzt, nachdem der Ertrag in 
2024 noch 2,24 Mio. Euro betrug. Mit der aktuellen Abrech-
nung der Gewerbesteuer zeigt sich jedoch erfreulicherwei-
se, dass die wirtschaftliche Entwicklung der Wimsheimer 
Unternehmen positiver verlaufen ist. Nach aktuellem Stand 
geht die Verwaltung von Gewerbesteuererträgen in Höhe 
von 4,36 Mio. Euro aus.
Dieser positive Verlauf reduziert das Defizit im Haushalt 
merklich und hilft sehr. Es muss jedoch beachtet werden, 
dass es sich bei 3,25 Mio. Euro der Gewerbesteuer um Vo-
rauszahlungen handelt, die 2026 auch wieder zurückge-
fordert werden können. Es darf außerdem nicht verkannt 
werden, dass die Gemeinden insgesamt durch die Übertra-
gung einer Vielzahl von Aufgaben von Seiten des Bundes 
und Landes finanziell überfordert sind.

d) �Unterrichtung Abschluss der Finanzprüfung der Er-
öffnungsbilanz

Über die Prüfung der Eröffnungsbilanz hatte die Verwal-
tung unter TOP 39/2025 vom 16.09.2025 informiert und 
eine Stellungnahme zum Prüfbericht abgegeben. Mit 
Schreiben vom 10.12.2025 wurde von Seiten des Kommu-
nal- und Prüfungsamts des Landratsamtes mitgeteilt, dass 
die Finanzprüfung der Eröffnungsbilanz der Gemeinde 
Wimsheim ohne Einschränkung abgeschlossen ist und der 
Gemeinderat über das Ergebnis zu unterrichten ist.
e) Termine
27.01.2026 18 Uhr Sitzung des Gemeinderats

Einwohnerfrageviertelstunde
Aus der Einwohnerschaft wurden Fragen zu den Themen 
Baubeginn Flüchtlingsunterkunft, Stand Windkraft, Bauab-
lauf Breitband und Gemeindevollzugsdienst gestellt.

Auszeichnung von C. HAFNER als ehrenamts-
freundlicher Arbeitgeber durch das Land  
Baden-Württemberg
Der stv. Ministerpräsident und Innenminister Thomas 
Strobl hat mehrere Unternehmen als „Ehrenamtsfreund-
licher Arbeitgeber im Bevölkerungsschutz“ in Tamm am 
12.12.2025 ausgezeichnet.
Die Auszeichnung „ehrenamtsfreundlicher Arbeitgeber“ 
wird vom Land Baden-Württemberg jährlich an Unterneh-
men verliehen, die ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bei der Ausübung des Ehrenamts im Bevölkerungsschutz 
unterstützen. In diesem Jahr wurden mit insgesamt 116 
Unternehmen so viele wie noch nie zuvor für ihr Engage-
ment zur Unterstützung des Bevölkerungsschutzes in Ba-
den-Württemberg ausgezeichnet.
Ausgezeichnet wurde auch die C. HAFNER GmbH + Co. KG 
für ihre Unterstützung des Ehrenamtes unter anderem für 
unsere Freiwilligen Feuerwehr Wimsheim.
Die Auszeichnung wurde durch stv. Ministerpräsident und 
Innenminister Thomas Strobel an Frau Birgitta Hafner über-
reicht. Von Seiten der Gemeinde Wimsheim nahm an der 
Verleihung unser Kommandant Markus Geiger sowie Ge-
meinderat Hans Lauser als Bürgermeisterstellvertreter teil. 
Herzlichen Glückwunsch zur Auszeichnung und vielen 
Dank für die Unterstützung des Ehrenamts.

 
v.l.n.r. Jens Bismarck, Stefanie Rehmann, Markus Geiger,  
Birgitta Hafner, Thomas Strobl, Tobias Stickel, Hans Lauser�
� Foto: Land BW

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Neue Öffnungszeiten ab 12.01.26
Wir wünschen unseren Besuchern ein frohes neues Jahr !
Bitte beachten Sie, dass die Bücherei vom 19.12.2025 
bis einschließlich 06.01.26 geschlossen hat!

Ab 12.01.26 wird es auch neue Öffnungszeiten geben.
Diese werden sein:
Montag:		  10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:	 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag:		  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wir danken für Ihr Verständnis.
Ihr Café- und Bücherei-Team!

Bücherei-Café
Unser erstes Bücherei-
Café im neuen Jahr wird 
am 14.01.2026 sein.
Wir freuen uns auf viele 
Besucher.
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Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Einsatzbericht
Am Vormittag des 19.12.2025 löste um 10:50 Uhr die Brand-
meldeanlage eines ortsansässigen Betriebs aus. Aufgrund 
des Meldebilds rückte die Feuerwehr Wimsheim mit 3 Fahr-
zeugen aus. Zudem rückte ein Löschfahrzeug der Feuer-
wehr Mönsheim zur Unterstützung an. Bei der Erkundung 
durch den Gruppenführer wurde festgestellt, dass die Ver-
rauchung bereits durch ein offenes Fenster entwichen war. 
Beide Feuerwehren sowie die Polizei konnten die Einsatz-
stelle zeitnah wieder verlassen.

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 09.01.26 trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Wimsheim Gruppe A/B um 18.30 zur Hauptversammlung 
in Uniform am Feuerwehrhaus.
Am Freitag, den 9.01.2026 trifft sich die Jugendfeuerwehr 
Wimsheim um 18:30 zur Hauptversammlung in Uniform 
am Feuerwehrhaus. Es wird um vollzähliges Erscheinen ge-
beten.

Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Am Donnerstag, 15. Januar „Einfach nur singen“ 
im consilio in Mühlacker
MÜHLACKER/ENZKREIS. Am Donnerstag, 15. Januar, fin-
det der nächste Singnachmittag im consilio in Mühlacker 
statt. Von 14:30 bis 16 Uhr sind in der Bahnhofstraße 86 alle 
willkommen, die Freude am Singen von bekannten Volks-
liedern haben. Notenkenntnisse oder eine Profi-Stimme 
braucht es nicht, auch Gedächtnis-Einschränkungen sind 
kein Hinderungsgrund.
„Einfach nur singen“ ist kostenlos, allerdings ist eine An-
meldung erforderlich unter Telefon 07231 308-500 oder 
per E-Mail an demenzzentrum@enzkreis.de.

„Süßes im Kindergartenalltag – eine Heraus
forderung“ Online-Vortrag am Dienstag,  
27. Januar für pädagogische und hauswirt-
schaftliche Fachkräfte
ENZKREIS. Süßigkeiten oder Süßspeisen haben oft einen 
hohen Stellenwert für Kinder. Doch ab wann ist der Kon-
sum von Zucker kritisch und welche Parameter, außer dem 
Körpergewicht, geben hier Anhaltspunkte? In einem kos-
tenlosen Online-Vortrag am Dienstag, 27. Januar, von 15 
bis 16:30 Uhr, der sich an hauswirtschaftliche Fachkräfte in 
Kindertageseinrichtungen, Erzieherinnen und Erzieher und 
an Tageseltern richtet, referiert Kerstin Bauer - Ernährungs- 
und Hygienetechnikerin und Referentin für „Bewusste Kin-
derernährung“ (kurz: BEKI) - zum einen über die Gefahren 
eines übermäßigen Zuckerkonsums sowie über die Chan-
ce eines reflektierten Verzehrs. Außerdem stellt sie vor, wie 
der Austausch mit den Eltern gelingen kann, welche Maß-
nahmen in der Einrichtung umgesetzt werden können und 
vor allem welche Zucker-Alternativen Kinder begeistern.
Anmeldungen sind möglich bis zum 20. Januar auf der 
Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/Land-
wirtschaftsamt (Rubrik „Veranstaltungen“). Weitere Infor-

mationen gibt es bei Lea Volkmann vom Landwirtschafts-
amt. Sie ist per E-Mail an lea.volkmann@enzkreis.de oder 
unter Telefon 07231 308-1815 erreichbar.

Soziales

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Frühstück und Begegnungscafé für Trauernde
Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgrei-
fendsten Erfahrungen in unserem Leben.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Ge-
fühlen und Fragen nicht allein. In geschütztem Rahmen 
treffen Sie auf Menschen in gleicher Lebenssituation. Ge-
schulte Trauerbegleiter moderieren einfühlsam die Gesprä-
che und begleiten Sie auf Ihrem Trauerweg.
Frühstück für Trauernde am Samstag, 10. Januar 2026 
von 9 bis 11 Uhr.
Ort: Aufenthaltsraum Tagespflege der Kath. Sozialstation 
St. Clara, Illingen (Zugang über die Stahlbaustraße 6).
Bitte melden Sie sich an unter 07041 – 81 53 689 oder kess-
ler@hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de.
Ihnen entstehen keine Kosten.
Begegnungscafé für Trauernde Dienstag, 13. Januar 2026 
sowie am 27. Januar und 10. Februar 2026 von 15 bis 17 Uhr
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“ im Unter-
geschoss, Mühlacker.
Eine Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine 
Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unseren Angeboten haben, 
oder Einzelgespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 
07041 – 81 53 689 gerne zur Verfügung.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung 
mit Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten: Das Büro ist bis einschließlich Donnerstag, 
15. Januar geschlossen.
Ansprechperson : Pfarrehepaar Haffner aus Mönsheim, 
Telefon 0 70 44 – 73 04
Seelsorge und Sterbefälle : Teil-Gebiet I, Pfarrehepaar Haffner, 
Telefon 73 04
Teil-Gebiet II, Pfarrer Grauer, 07044 - 938346
Mail : Martin.Grauer@elkw.de
Vermietung Gemeindehaus: Arne Gessert, 
Tel. mobil: 0151 6265 7769
E-Mail: arne.gessert@hotmail.com
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de

Wochenspruch: Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder. Römer. 8, 14
Wochenlied: „Christus, das Licht der Welt“ (EG 440)
Wochenpsalm: „Ich will singen von der Gnade des Herrn 
ewiglich und seine Treue verkünden mit meinem Munde 
für und für.“ aus Psalm 89

Samstag, 10. Januar 2026
09.30 Uhr – Start Konfi 3 im Gemeindehaus
11.00 Uhr Christbaumsammlung des CVJM
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.
Termine beim Bürgeramt können 
auch online gebucht werden, unter 
www.wimsheim.de.
So erreichen Sie die zuständigen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen:
Zentrale
Telefon 9427 – 0
Telefax 9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de
Bürgermeister
Mario Weisbrich, 9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de
Vorzimmer
Stephanie Beslic, 9427 – 10
gemeinde@wimsheim.de
Hauptamt
Katrin Hölle 9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de
Bauamt
Leon Grimm, 9427 – 18
bauamt@wimsheim.de
Maurice Binder, 9427 – 14
maurice.binder@wimsheim.de
Standesamt
Sandra Cirica, 9427 – 12
standesamt@wimsheim.de
Bürgeramt
Marion Mörk, 9427-13
Yvonne Wolfinger, 9427-13
buergeramt@wimsheim.de
Kämmerei
Samara Della Ducata, 9427 – 17
kaemmerei@wimsheim.de
Kasse und Steueramt
Nicole Grafunder, 9427 – 11
finanzen@wimsheim.de
Zahlungsverkehr und Beitreibung
Stella Götz, 9427 - 16
finanzen@wimsheim.de
Zweckverband Bauhof Heckengäu
903 -194
Bauhofleiter Hannes Früh
info@zvbh.de
Störmeldestelle Wasser
Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39 38 37
Ortsbücherei
Wimsheim, 9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Kindergarten und Kinderkrippe
Wimsheim, 4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kita@wimsheim.de

Landratsamt Enzkreis
07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst� 116 117
RKH Care Team� 0800 – 7542273
 
Notruf & Feuerwehr� 112
Polizei� 110
Krankentransport� 07231 19 222    

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Öffnungszeiten der ärztlichen  
Bereitschaftspraxen

Bereitschaftspraxis  
der Pforzheimer Ärzteschaft e. V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Montag, Dienstag, Donnerstag 
� 19:00 Uhr – 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag �16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 08:00 – 22:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Kinder  
Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim, 
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Mittwoch � 15:00 Uhr – 20:00 Uhr
Freitag � 16:00 Uhr – 20:00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 08:00 – 20:00 Uhr

Allgemeine Bereitschaftspraxis 
Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker, 
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage 
� 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Rufnummer für den Ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Allgemein,- Kin-
der-, Augen- und HNO-ärztlicher 
Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos).

Ärztliche Hilfe erhalten Sie un-
ter der kostenfreien Rufnummer 
116117 oder online über das „Pati-
enten-Navi“ unter www.116117.de

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Klinikum Karlsruhe 0721 974-2010
Klinikum Stuttgart - Katharinenhospi-
tal 0711 278-33100

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Neue einheitliche Notfalldienstnum-
mer 0761 / 120 120 00
Hier erfahren Sie, welche Zahnarzt-
praxen in Ihrer unmittelbaren Um-
gebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes 
Notdienst haben.
Den zahnärztlichen Notfalldienst er-
reichen Sie unter der Tel. 01801 / 116 
116 (0,039 €/min). Weitere Informa-
tionen finden Sie unter https://www.
kzvbw.de/patienten/zahnarzt-not-
dienst/. Hier erhalten Sie Auskunft, 
welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst 
haben.

Apotheken-Notdienst

Der Apotheken-Notdienstplan ist 
unter www.lak-bw.de abrufbar, oder 
über die kostenlose Hotline 0800-
0022833 ( im Mobilfunknetz kosten-
pflichtig) erreichbar.

Tierärztlicher Notdienst

Der Notdienstplan für Kleintiere ist 
unter www.kleintiernotdienst-bb.de 
abrufbar.

Zuständige  
Bezirksschornsteinfegermeister

Herr Jens Rosenberger, 
Buchenweg 42, 75228 Ispringen, 
Tel. 07231 4297060
zuständig für die Straßen: Austr. - 
Uhlandstr. - Wiernsheimer Weg - Sil-
cherstr. - Haselweg - Sonnenweg 
- Kernerstr. - Wengertweg - Hauffstr.- 
Lessingstr. - Im Talrain - Mörikestr. ab 
Gebäude 18 bis Ende

Herr Benjamin Niesz, 
Kißlingweg 69, 75417 Mühlacker, 
Tel. 07041 9837805
zuständig für alle Straßen außer den 
oben genannten, für die Bezirks-
schornsteinfegermeister Rosenberger 
zuständig ist.


